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Änderung des Bundesgesetzes über die Grundsätze betreffend die fachlichen 
Anstellungserfordernisse für die von den Ländern, Gemeinden oder 
Gemeindeverbänden anzustellenden Kindergärtnerinnen, Erzieher an Horten 
und Erzieher an Schülerheimen, die ausschließlich oder vorwiegend für Schüler 
von Pflichtschulen bestimmt sind; 
Begutachtungsverfahren, GZ 13.358/1-111/2/94 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Der Österreichische Gewerkschaftsbund hat den im Betreff genannten Entwurf 
dankend erhalten und begrüßt die nunmehrige Möglichkeit, nach einer fünf jährigen 
Ausbildungszeit mit Matura abschließen zu können. 

Zu den Überlegungen im § 3 Zif. 1 im Artikel I betreffend den Nachweis einer 
Hospitier- oder Praxiszeit wollen wir hinweisen, daß auf Grund der regionalen 
Gegebenheiten in vielen Kindergärten keine Ganztagsbetreuung angeboten wird und 
sich damit das Sammeln von Erfahrungen schwer verwirklichen läßt. 

Wir ersuchen um Kenntnisnahme und verbleiben 

mit besten Grüßen 

Fritz Verzetnitsch 
Präsident 
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Mag. Herbert Tumpel 
Leitender Sekretär 
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